
zwischen den stühlen

die welt hält den atem an hände wollen helfen doch
der bildschirm ist keine tür durch die man menschen
in sicherheit bringen oder vom töten abhalten kann

die beine wollen fliehen das herz will bleiben es liegt
ein fahles licht über dem land das wasser des dnjepr
färbt sich vom friedlichen blau in ein tödliches rot

wie kann man freiheit und frieden gegen lug und trug
verteidigen ohne selbst verlierer oder mörder zu sein
wo ist das licht am horizont das unser morgen erhellt

Diskutieren Sie hier online mit!
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